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Fünfzehntes Kapitel
Schluß

Fünf Jahre sind seit der Doppelhochzeit von Bianca s
schönen Töchtern vergangen welche alle in glücklichster
Harmonie verlebten

Der Prinz und die Prinzessin Colonna verbringen das
Jahr zu gleichen Theilen in Italien und England ein
Sohn und eine Tochter sind ihnen geboren worden auf
Schloß Fielden gedeihen zwei prächtige wilde flachshaarige
Zungen und ein kleines Mädchen

Lady Allamnore hatte einen Vertrag mit ihren Töchtern
geschlossen

Nennt Eure Kinder wie Ihr wollt hatte sie ihnen
gesagt nur laßt keines meinen Namen tragen

Gertrude aber ließ ihren ältesten Knaben nach ihrem
todten Vater taufen nur ward er niemals Karl sondern
stets Carlos genannt damit die Rückerinnernng der Groß
mutter nicht zu schmerzlich werde er war schon des
Namens wegen den er trug stets Gertrudens Lieblings
kind der zweite hieß Harry das kleine Mädchen Käthe
Es waren reizende Kinder und Gertrnde die glücklichste
der Frauen Nur eine einzige Saison hatte sie in London
mitgemacht dann lebte sie still und zurückgezogen nur
dem Kreise der Ihren Ihr Gatte ihre Kinder Mutter
Haushalt Freunde und die Armen füllten vollständig ihre
Zeit aus

Lady Allanmore lebte in Searsdale doch das eine
oder andere ihrer Enkelkinder war fast immer bei ihr und
mit der Jugend glaubte sie felbst wieder jung zu werden

Eines schonen Sommertages zündete Lord Fielden der
aus Besuch in Scarsdale war eine Cigarre au und ging
mit einer Zeitung in den Park Gertrude nahm ein Buch
und folgte mit den beiden Knaben Sie suchten sich einen
hübschen lauschigen Platz nicht weit von dem Mausoleum
And ließen sich dort nieder Lord Fielden vertiefte sich
in die Zeitung Gertrude in das Buch die Knaben fpielten
und sprangen umher die kleine Käthe schlummerte im
Arme der Wärterin Die Knaben liefen um die Wette
blieben aber so lauge aus daß die Mutter endlich beun
ruhigt emporblickte endlich kam Carlos auf Gertruden zu
langsam ernst feierlich er blickte sie scheu an

Was ist geschehen Carlos
Mama beim Mausoleum liegt eine Frau
Eine Frau Kind bist Du dessen gewiß
Ja Mama eine Frau sie hat nicht mit mir ge

sprochen obschon ich sie am Kleid gezogen
Harry hörst Du was Carlos sagt rief Gertrude

die Hand auf die Schulter des Gatten legend Es liegt
eine Frau beim Monument

Unsinn der Juuge macht gern Aufsehen aus gering
fügigen Dingen es wird die Wärterin fein entgegnete
Lord Fielden kaum von der Zeitung aufblickend

Aber Papa rief der Knabe entrüstet so sieh doch
nur die Wärterin ist ja hier und die Frau beim Monu
ment spricht gar nicht

Der offenbare Ausdruck der Angst in den Zügen des
Knaben war es welcher Lady Fielden s Aufmerksamkeit
auf sich zog der Vater achtete dessen nicht

Sieh doch nach Harry was es ist bat Gertrude
Wenn Du geträumt hast Junge so werden wir

noch ein Wörtchen mit einander reden
Lord Fielden erhob sich aber doch

Mama es ist wirklich eine Frau versicherte der
kleine Carlos und sie liegt ganz still sie rührt sich nicht
sie spricht nicht

Die Angst des Knaben war so offenbar daß Gertrude
sich nun ihrerseits rasch erhob und dem Gatten folgte
Als sie in die Nähe des Mausoleums kamen sahen sie
daß der Knabe im Rechte gewesen es lag dort eine
Masse, welche sie zuerst nicht erkennen konnten dann sahen
sie daß es die Gestalt einer Frau sei

Bleibe zurück Gertrude rief Lord Fielden es
war zu spät

Sie war vorausgeeilt und hatte das gesenkte Haupt
der Liegenden emporgerichtet

Ein Blick genügte Es war Lola de Ferras als
Leiche Wie lange sie so gelegen niemand wußte es in
der Stunde in welcher sie ihr Ende herannahen gefühlt
mußte sie zu dem Grabe des Mannes gepilgert sein den
sie im Leben so sehr geliebt um dort zu sterben Für
immer waren nun die erstarrten Lippen geschlossen graue
Silberfäden zeigten sich in der lose herunterhängenden
dunklen Haarmasse

Sanft hoben sie sie empor und nach langen Jahren
wurde Lola de Ferras wieder nach Scarsdale gebracht

Gertrude liebte ihre Mutter nicht minder weil sie in
namenlosem Erbarmen sich niederbeugte und die gebrochenen
Augen der müden Pilgerin küßte ehe sie dieselben ihr
zudrückte zum ewigen Schlafe

Man begrub sie im stillen Gottesacker von Deeping
wo ihr Grab unter allen anderen hervorleuchtet weil es
stets mit schönen dunklen Rosen geziert ist dort ist das
heiße leidenschaftliche glühende liebeswarme Herz endlich
eingegangen zur ewigen Ruhe

leuchtuug der städtischen Finanzlage hatte Referent in
dankenswerther Weise eine prozentuale Berechnung gegen
den vorjährigen Etat bei den einzelnen Titeln angestellt
der wir Folgendes entnehmen Bei Tit I Grundeigen
thum ist eine Steigerung um ll pCt eingetreten Tit II
Ueberschüsse und Betriebserträgnisse der Kämmerei um
10 pCt Tit III Berechtigungen um2 /gpCt Tit V
Zinsen von Aktivis ergiebt dagegen eine Verminderung
von 15 pCt Tit VI Zuschüsse zur Amortisation der
Stadtschulden eine Steigerung um 4 pCt Tit VII
Central Verwaltung um 7 PCt Tit VIII Zu baulichen
Aufwendungen um pCt Tit XI Kommunal Ab
gaben um 8 /4 pCt Die Gefammtsteigeruug der
Einnahme berechnet sich hiernach auf 5 /z pCt

Demgegenüber steht in der Ausgabe Tit I Grund
eigenthum eine Erhöhung um8pCt Tit II Gemeinde
Anstalten um 17 pCt Tit III Schulden und Lasten
um 8 pCt Tit V Central Verwaltung um 6 pCt
Tit VI Kirchen und Schulen um 11 pCt Tit VIII
Feuerlöschwesen um 21 pCt Tit X Bauliche Zwecke
um 11 pCt Tit XI Reinigung der Straßen und Ka
uäle eine Verminderung von 4 pCt Tit XII Unter
haltung der städtischen Anlagen eine Steigerung um
18 pCt Tit XIII Straßenbeleuchtung um 11 pCt
Tit XIV Wasserversorgung um /g pCt Tit XV
Staats Provinzial und Kreislasten um 28 pCt Tit
XVI Für Knnst und Wissenschaft c um 10 pCt
Tit XVII Insgemein hat dagegen eine Verminderung
um 35 pCt erfahren Faßt man alle diese Ergebnisse
zusammen so gelangt man zu dem erfreulichen Resultate
daß der Etat pro 1885/86 gegen den vorjährigen mehr
Licht als Schattenseiten zeigt und es muß die Finanz
lage der Stadt umsomehr als eine günstige bezeichnet
werden als in letzter Zeit sür die Bedürfnisse der Stadt
gemachte sehr bedeutende Aufwände ohne eine Er
höhung der Steuern bestritten werden konnten

Zu einer längeren Debatte führte schließlich noch der
Antrag der Finanzkommission die aus den Ueberschüssen
der städtischen Sparkasse in den Etat eingestellte Summe von

100 000 M um 300 M zu kürzenund demgemäß nur 70000
M einzustellen ZurBegründnng dieses Antrages wurde an
geführt daß es gerathener erscheine diese Reserven gegen

wärtig nicht in so hohem Maße in Anspruch zu nehmen
um in besonders dringlichen Lagen einen möglichst starken
Fonds zur Befriedigung der an die Sparkasse herantre
tenden Forderungen zur Verfügung haben Herr Stadt
rath Zernia l führt dagegen aus daß die Einstellung der
vom Magistrate proponirten Summe von 100000 M
nicht nur gauz unbedenklich erscheine sondern er glaube
auch daß man die Verflichtung habe dafür Sorge zu
tragen daß die Vortheile aus der städtischen Sparkasse
soweit dies uicht den Verwaltungsnormen dieser Kassen
widerspreche der Stadt ungekürzt zufallen Nach seinen
Informationen sei die Speisung des Reservefonds der hie
sigen Sparkasse mit 15 Proz der Gefammteinlagen
eine ganz abnorm hohe da selten über 8 Prozent hinaus
bei vielen Sparkassen aber sogar bis auf 5 Proz herabge
gangen werde Im gleichen Sinne spricht sich auch Hr Bürger
meister Schnei der aus während Hr Justizrath Göcking
die von der Finanzkommission beantragte Summe als noch
zu hoch gegriffen bezeichnet Er erachte vielmehr mit
Rücksicht auf eine hoffentlich zu erwartende wesentliche
Steigerung der Einlagen eine Einstellung von höchstens
50 000 M aus Gründen der Vorsicht geboten Nachdem Re
ferent in seinem Schlußworte noch darauf hingewiesen
hatte daß es sehr zweckmäßig sei den Dispositionsfonds
welcher erfahrungsmäßig immer aufgebraucht werde nicht
zu reich zn dotiren verknüpfte er hiermit die Bitte an die
Versammlung sie möge im laufenden Etatsjahre auf diesen
Titel so wenig wie irgend thunlich Bewilligungen neh
men Die Versammlung beschloß hierauf dem Antrag der
Finanzkommission entsprechend nur die Summe von
70 000 Mark einzustellen und es balancirt nunmehr der
Einnahme und Ausgabe Etat mit 2040000 M

Der nächstfolgende Gegenstand die Verbesserung des
Straßenpflasters durch ein verbessertes Ramm
system betr wurde aus Antrag des Referenten Herrn
Gräb von der Tagesordnung abgesetzt

Aufhebung des Pachtvertrags über das Terrain
des ehemaligen Hirtenteiches Referent Herr Grune
berg führte aus daß der gegenwärtige Pächter den An
trag gestellt habe ihn mit Rücksicht auf die durch die
bezüglichen Straßenbauten völlig veränderten Verhältnisse
von dem Pachtverhältniß gänzlich zu entbinden Seitens
des Magistrats wurde empfohlen hierauf einzugehen und
sich mit der Zurückzahlung der von dem Pächter bis jetzt
verlegten Kosten im Betrage von 19 M 70 Pf einver
standen zu erklären Die Versammlung schließt sich
diesem Antrage ohne Debatte an

In der geschlossenen Sitzung gelangte die Petition
Näumann zur Besprechung Der Ziegeldeckermeister
Näumann hatte der Stadt seinen neben seinem Wohnhause
Psäuuerhöhe 9 belegeuen Bauplatz zum Ankauf offerirt
da er selbst nicht bauen konnte weil im südlichen Be
bauungsplan über diesen Platz hinweg eine Straße vor
gesehen war Da die Anlegung dieser Straße jedoch noch
lange auf sich warten lassen kann das Terrain aber bis
dahin für den jetzigen Besitzer fo gut wie nutzlos ist so
schien die eingereichte Petition desselben eine gerechte
Forderung zu sein Die Petitions Kvmmission schlug
durch ihreu Referenten Herrn Baumeister Schulze vor
die Angelegenheit dem Magistrate zur Berücksichtigung
zu empfehlen

Aus der Iladt und Umgebung
sDie städtische Kassenverwaltung j Mit der be

schlossenen anderweitigen Organisation des städt Kassen
wesens gehen die bisher von der Armen und Schulkasse
der Instituten uud der Quartieramts Kasse wahrgenom
menen Kassengeschäfte vom 1 April cr ab auf die Käm
merei über Die Einnahmen von Steuern und Abgaben
jeder Art wie die Einnahmen an Wafferzinfen und Schul
geldern werden durch die II Abtheilung der Kämmerei
die städtische Steuer Reeeptur ermittelt Die Be
sorgung aller übrigen Einnahmen und Ausgaben der
Magistratsverwaltung liegt der bisherigen Kämmerei II
der Stadthauptkasse ob Ausgenommen hiervon sind
nur die Sparkasse das Aichamt Leihamt die Gasanstalt
und Arbeitsanstalt für welche die seitherigen Zahlstellen
bestehen bleiben Die Geschäftslokale der Stener Receptnr
befinden sich bis aus Weiteres noch in den bisherigen
Räumen der Kämmerei II die der Stadthauptkasse in
denjenigen der Kämmerei I Der Kafsenverkehr findet
ausschließlich in den Vormittagsstunden von acht bis
ein Uhr statt Zahlungen aus dem Rechnungsjahre
1884/85 sind auch nach dem 1 April cr bei den
jenigen Stellen zn bewirken welchen seither die bezügliche
Kassenverwaltung übertragen war

sJubiläum der Realschule des Waisenhauses j
Gestern Abend waren im Stadtschützenhause unter Vor
sitz des Herrn Stadtrath und Zimmermeister Helm eine
Anzahl ehemaliger hiesiger Realschüler zwecks Besprechung
der Festlichkeiten für das im Mai bevorstehende fünfzig
jährige Jubiläum der Realschule des Waisenhauses ver
sammelt Die Anträge des bisher sehr rührigen Komitees
wurden in Uebereinstimmung des mit anwesenden derzeiti
gen Direktor der Realschule Herrn Geh Regiernngsrath
Professor Dr Kramer mit Freuden begrüßt und geneh
migt Wir werden auf das Programm felbst rechtzeitig
zurückkommen und bemerken nur daß weitere Anmeldun
gen ehemaliger hiesiger Realschüler zur Festtheilnahme
ferner gern entgegengenommen werden

sMufikaufführung in den Francke scheu Stif
tungen Gestern Nachmittag fand im großen Versamm
lungssaale der Francke schen Stiftungen zur Erinnerung
an die 200 jährige Geburtsfeier Händel s und Bach s
ein geistliches Concert statt das von Herrn Musikdirektor
Haßler mit großer Sorgsalt vorbereitet und mit be
währter Umsicht geleitet von dem Schülerchor der Latina
aber ausgeführt wurde Lösten schon die Solisten vor
Allen Herr swck xliil Schaarschmidt Baß der sich
zu gütiger Mitwirkung hatte bereit finden lassen ihre
Aufgaben in fehr anerkennenswerther Weise so war dies
nicht minder mit dem imposanten Chöre der Fall dessen
großer Fleiß und hingebende Liebe die er auf das Ein
studiren verwendet hatte unverkennbar zu Tage traten
Auch unser städtisches Orchester dessen strebsamer Direktor
selbst den Bogen sührte that seine Schuldigkeit in vollem
Maße trug somit wesentlich zum Gelingen des Ganzen
bei und participirte deshalb mit Recht an der Anerken
nung die das sehr zahlreiche und überaus stattliche Audi
torium wie wir anzunehmen alle Ursache haben
den im Concert Mitwirkenden zu Theil werden ließ
Wir aber können nns schließlich nicht versagen an dieser
Stelle unserem wärmsten Danke Ausdruck zu verleihen
der Herrn Direktor Haßler und dem Orchester für
ihre trefflichen Leistungen gebührt

sWiefe sche Musikschule Sonnabend Nachmit
tag findet die Prüfung der Schüler in der Wiefe fchcn
Musikschule im Saale des Kronprinzen statt Das sehr
reiche Programm bietet vieles Interessante Wir erwäh
nen unter Andern Rubiustein I Irot cls Lav lN io
Weber I/ss und Aufforderung zum Tanz Cho
pin Walzer Beethoven Loimw Mllstio Händel Halle
luja Mendelssohn Marsch a d Sommernachtstraum
8 händ und 2 Violinen Wir wünschen dem altbewähr
ten Institute und seinem Leiter guten Erfolg

Musstellung von Schülerinnen Arbeiten
Vom nächsten Sonntag den 29 bis Mittwoch findet in
der von Frl Elife Wildhagen geleiteten Frauenindu
strieschule eine Ausstellung von Schülerinnen Arbeiten
verbunden mit einer solchen von Kunsthandarbeiten statt
Wir machen gern auch an dieser Stelle auf jene Aus
stellung aufmerksam weil wir überzeugt sind daß dieses
vortreffliche Institut die allgemeinste Beachtung verdient

Der V kommunale Wahlbezirks Verein hält
kommenden Dienstag Abend im Restaurant der Halle schen
Aktien Brauerei seine Monatsversammlung ab in welcher
u A auch die Errichtung eines Halle schen Volksbades
im Freien besprochen werden wird Einen Vortrag hat Herr
Pros Freitag zugesagt

Der Hallesche Bankverein von Kulisch Kaempf
u Co in Halle a S hielt heute Mittag im Hotel
Stadt Hamburg seine achtzehnte ordentliche General

versammlung ab in welcher 1796 Aktien mit 388 Stimmen
vertreten waren Den Vorsitz führte Herr Geheimer Re
gierungsrath von Voß Vorsitzender des Aufsichtsrathes
Die Vorlegung des von den persönlich hastenden Gesell
schaftern erstatteten Rechenschaftsberichtes der Bilanz und

der Gewinn und Verlustrechnung pro 1884 erfolgte
Hierüber haben wir bereits vor Kurzem Mittheilungen
gemacht Der Herr Vorsitzende gab hierzu Seitens des
Aufsichtsrathes einige Erläuterungen Die Aktionäre ge
nehmigten hierauf die Bilanz die Gewinn und Verlust
Rechnung sowie die vorgeschlagene Dividende von 8 /z
und ertheilten nach den statuarischen Vorschriften den

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
am 25 März

Schluß
Ueber den Einnahme Etat erstattete der Vorsitzende

der Finanzkommission Herr Bethke Bericht Zur Be



persönlich hastenden Gesellschaftern und dem Aufsichtsrath
die beantragte Decharge und zwar einstimmig Die nach
h,em Turnus ausscheidenden Aufsichtsrathsmitglieder die
Herren Geheimer Regierungsrath von Voß Kaufmann
Ulrich Kaufmann C Mulertt und Oberstlieutenant
a D von Lochow Giebichenstein wurden mit großer
Majorität wiedergewählt Die Gewählten nahmen die
Wahl dankend an Die Dividende gelangt mit 50 M
pro Dividendenschein No 7 am 1 Mai u o zur Aus
zahlung

Generalprobe des Bicycle Clubs j Gestern
Aben d wurde im Hofjäger eine Generalprobe für das
am Sonnabend stattfindende Velocipeden Reitfest des
hiesigen Bicycle Clubs abgehalten Die Präcision und
Sicherheit mit welcher die Fahrer bei den verschiedenen
Touren der Quadrillen ihre Stahlrosse in den schwierig
sten Windungen durch den Saal lenken sowie die erstaun
lichen Leistungen der Solofahrer gewähren einen hoch
interessanten großartigen Anblick und verspricht das reich
haltige Programm einen höchst genußreichen Abend Die
Spitzen der Behörden sowie der Herr Regierungs Präsi
dent v Diest haben ihr Erscheinen zu dem Feste zuge
sagt Der Billetverkauf ist bis Sonnabend Nachmittag
an den bekannten Stellen geöffnet

Ein ebenso plötzlicher als unerwarteter Tod ereilte
gestern Nachmittag die Frau Oberst von Krohn aus
Quedlinburg Dieselbe war in Begleitung einer er
wachsenen Tochter hierher gereist um in der Kömgl
Frauenklinik Heilung von einem hartnäckigen Leiden zu
suchen Beide Damen hatten auf dem Bahnhofe eine
Droschke bestiegen die sie ihrem Ziele zuführen sollte
Kurz vor dem Letzteren bemerkte die Tochter plötzlich
eine Veränderung an der Mutter und bald darauf war
dieselbe eine Leiche ein Herzschlag hatte ihrem Leben ein
so jähes Ende bereitet Der Trauerfall erregt auch über
den Familienkreis der Verblichenen hinaus allgemeine
Theilnahme Das bekannte Leichentransportgefchäft des
Herrn Lampe Hierselbst ist mit der Ueberführung der
sterblichen Ueberreste nach Gatersleben beauftragt worden

sUn glucks fälle In der zu der benachbarten
Kohlengrube Frohe Zukunft gehörigen Briquettesfabrik
ereignete sich gestern Nachmittag ein bedauerlicher Unfall
insofern als der dort beschäftigte Arbeiter Christoph
Ellinger aus Trotha von einem Stück Eisen welches
er zum Schüren der Kohle benutzt und das dabei in die
Transmission gerathen und zerbrochen ward am Kopfe
getroffen wurde Der Mann erlitt dadurch einen Unter
kieferbruch und mußte ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen

Der bei dem Gutsbesitzer Schröder in Brehna in
Arbeit stehende Wilhelm Engelhardt wurde gestern
Morgen als er Dünger nach dem Felde fahren wollte
von seinem Fuhrwerk überfahren Derselbe hatte in der
Schoßkelle des Geschirres Platz genommen und stieg
während der Fahrt herab um einen ausgehakten Zugstrang
wieder in Ordnung zu bringen Hierbei verwickelte er sich
in den Strängen kam zu Falle und vor die Räder des
beladenen Wagens zu liegen welche ihm über den linken
Arm hinweggingen Ein komplizirter Bruch des Armes
war die Folge des bedauerlichen Unfalles Engelhardt
wurde nach der Kgl Klinik Hierselbst gebracht Das
3 jährige Töchterchen des Handarbeiters le Clerc im be
nachbarten Dölau welches wie wir berichteten vor einigen
Tagen in ein Gefäß mit heißem Wasser fiel ist heute
Morgen in der hiesigen Klinik an den Folgen schwerer
Verbrennung verstorben

In einem Strohdiemen vor dem Rannischen Thore
wurde heute Vormittag der Handelsmann Günther von
hier ein dem Trunke ergebener von seiner Familie ge
trennt lebender Mensch todt vorgesnnden und nach dem
Obduktionshause der Kgl Klinik geschafft Derselbe scheint
am Schlagflnß verstorben zu sein Außerdem soll da
selbst noch ein anderer exiftenz und subsistenzloser Mann
im schwer kranken Zustande vorgefunden worden fein der
aufgehoben und in das Krankenhaus geschafft worden ist

Die Vogelfänger üben ungenirt ihr sauberes Ge
w erbe aus trotzdem sie bei ihrer Ermittelung hohe Geld
strafen bezw Haftstrafen zu gewärtigen haben Als gestern
in aller Frühe Herr Gensdarm Volkland aus Holleben
über Paffendorf nach Halle ging gewahrte er bei den
Ellern dicht hinter der Chausseegeldeinnahme an der Eli
sabethbrücke eine Anzahl Vogelsteller die ihn rechtzeitig
gewahrten und unter Mitnahme der Fanggeräthschasten
schleunigst das Weite suchten Der Beamte sand eine
ganze Anzahl Leimruthen vor die beseitigt wurden

Strafkammer Verhandlungen Der Schlosser
Wilhelm Fist er aus Halle wurde am 29 Jannar durch
hiesiges Schöffengericht weil er sich dem Truuke und
Müßiggang ergeben so daß zur Ernährung seiner Familie
die hiesige Armendirektion in Anspruch genommen werden
mußte auf Grund des K 361b des St G B zu 14
Tagen Haft und Ueberweisung an die Landespolizeibe
hörde verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt welche
dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend ver
worfen wurde Wegen Nichtbeschaffnng eines Unter
kommens wurde der Schneider Max Koch aus Halle
durch hiesiges Schöffengericht am 5 März e zu 14
Tagen Haft und Ueberweisung an die Landespolizeibe
hörde verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt dieselbe
wurde verworfen Der Arbeiter Albrecht Schulze
der Fleischergeselle Ernst Hugo Dehmel der Kell
ner Friedrich Andreas Richter von hier hatten sich
des schweren Diebstahls bez der Hehlerei schuldig gemacht
Am 8 Februar d Js morgens zwischen 3 und 3 Uhr
wurde das Schaufenster am Laden des Uhrmacher Kuchen
meister hier in der Leipzigerstraße durch Einschlagen der
Glasscheibe verbrochen Der hinterm Laden schlafende

Uhrmacher hatte dies gehört und war sogleich aufgestan
den ohne aber die Thäter zu treffen Bei Besichtigung
des Schaufensters und unter Zuhülfenahme der Bücher
fehlten eine Menge goldene und silberne Cylinder An
ere c Uhren Schulze und Dehmel gestanden ein den
Diebstahl ausgeführt zu haben Schulze hat die herab
gelassene aber unverschlossene Jalousie des Schaufensters
in die Höhe geschoben Dehmel mit einem Steine die
Scheibe zertrümmert Beide haben die Uhren aus dem
Fenster entnommen sind damit nach dem Bahnhof ge
gangen wo sie Richter und einen Handelsmann Schimansky
welcher bisher nicht ermittelt ist betrafen Sie übergaben
diesen die Uhren und erhielten dafür von Richter 1 Mk
oder 1,90 Mk und verabredeten daß jene die Uhren in
Leipzig verkaufen und an die Diebe eine angemessene Ent
schädigung zahlen sollten Richter wurde in Leipzig ver
haftet ein Theil der Uhren bei ihm noch vorgefunden
Richter gab die Sachlage zu Entsprechend dem Antrage
der Staatsanwaltschaft wurde Schulze zu 3 Jahren
Dehmel zu 2 Jahren Zuchthaus Richter zu 2 Jahren
Gefängniß sämmtliche zu 5 Jahren Ehrverlust und Zulässig
keit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt

Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S
Börse vom 27 März

4 Hallesche Stadt Obligationen 1882

SV/ 18183V 1S344 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /y Sächsische Provinzial Obligationen
4i/z Mansf Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
S /a Hallesche Zuckersiederei Anleihe

5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 /o Hypoth Anl der Cröllw Aktieu Papier

Fabril
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckerfiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächf Thüriug Braunk Stamm Actien
Sächs Thüriug Brcmnk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Brauuk J Act
Zeitzer Paraffin n Solarölfabriken
Naumbnrger Braunkohlen Actien
Bereinigte SLchs Thür Stamm Actien

do Stamm PrioritätHallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenbnrger Kattun Mannfactur Actien
Kure d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Ans dem Leserkreise
Eine interessante Reklame welche nnter Umständen

und je nach Bedarf in jedweder Stadt inseenirt werden kann
ist folgende An irgend einem schönen Vormittage Werden
durch die Straßen möglichst langsam und mit viel Aufwand
von Olwrnfen und Peitschenknall mehrere Ochsen getrieben
Simmenthaler Emmenthaler oder Allgäuer Vieh welches so
wohlgenährt und spiegelblank aussieht als sollte es direkt in
eine Mastviehausstellung übergeführt werden Das Publikum
staunt ob der prachtvollen Thiere und verfolgt mit großem
Interesse den Weg welchen Treiber und Vieh nehmen Mit
Befriedigung wird dann konstatirt daß irgend ein großes
Fleischergeschäft das Endziel war Nach etwa ein oder zwei
Stunden erscheinen Ochsen und Treiber abermals aus der
Bildfläche denn jetzt geht es zur Waage Wiederum Peitschen
knall Ohorufe und Staunen der Passanten Nach beendetem
Verwiegungsgeschäst welchem selbstredend eine große Menge
Neugieriger assistirt geht es in das betreffende Gehöft zurück
denn die Ochsen müssen ja doch nun geschlachtet werden Am
andern Morgen hängt denn auch richtig die entsprechende An
zahl Rinderviertel im Laden und das Fleisch konsumirende
Publikum beeilt sich von dieser Primawaare ein tüchtiges
Stück für den Schmortopf oder die Bratpfanne zu erwerben
Aus Snnmenthal Emmenthal oder dem Allgän stammt aber
das Fleisch nicht her denn die bildsaubern Hörnerträaer haben
im nächtlichen Dunkel frisch und wohlgemuth die Weiterreise
angetreten um vielleicht in einer anderen Stadt ähnliche Gast
Vorstellungen zu geben denn am Platze bedarf man ihrer nicht
da anderes billigeres Vieh in Hülle und Fülle zu haben ist
Also auch für das liebe Rindvieh kann unter Umständen das
Wort zur Geltung kommen Der Mohr hat seine Schuldige
keit gethan der Mohr kann gehen X 7 2

Provinz und Nachbarstaaten
Aus der letzten Sitzung des Provinzial Ansschnsses

heben wir folgende Gegenstände hervor Der von Ponitan fchen
Bibliothek zu Halle a S wurde eine einmalige Beihülfe von
300 Mark zu Büchereinbänden bewilligt Ans den verfüg
baren Ueberschüssen der Provinzialhülfskasfe von 31700 Mark
erhielten 30 Anstalten und Vereine Unterstntzungen Ferner
wurden bezüglich dieser Kasse für die Zeit vom 1 April er
bis dahin 1886 folgende Bestimmungen getroffen Die Höhe
eines einzelnen Darlehns soll in der Regel nicht unter 1000 M
der Zinsfuß der aus der Provinzial Hülfskasse zu entnehmenden
Dahrlehen jährlich 4 V// bisher 4Vz betragen Die
Ausleihung der Amortisationsdarlehen soll nach vier Verschiß
denen Tilgungsperioden erfolgen und zwar bei einer Tilgungs
Periode von 13Vz Jahren gegen 10 /o 18Vs Jahren gegen 8
Bezüglich der bisherigen zwei weiteren Tilgungszeiträume von
24V und 31 Jahren wurde wegen des um ermäßigten
Zinssatzes der Herr Landes Direktor ermächtigt die Amorti
sationszeiträume unter entsprechender Reduktion der Verzin
sungs und Tilgungsbeträge in einer der bisherigen ungefähr
gleichen Dauer festzusetzen Einlagen von Sparkassen unter
1000 Mk und die das Guthaben einer Sparkasse von 30000 M
übersteigenden Betrüge sollen nicht verzinst werden Im
Uebrigen soll bei der Kündigungsfrist von 6 Monaten 3,6
3 Monaten 3,5 1 Wochen 3 8 Tagen 2 jährlich an
Zins gezahlt werden Die Verzinsung soll nur nach vollen
100 Mark innerhalb der einzelnen Verzinsungsklassen erfolgen
mit dem ersten des auf die Einzahlung der Einlagen folgenden
Monats beginnen und mit dem letzten des der Rückzahlung der
Einlagen vorher gehenden Monats aufhören Endlich sollen
zur Kündigungsfrist von 1 Wochen oder 3 Tagen Einlagen in
höheren Beträgen als je 10000 Mk in einer oder zusammen
in mehreren Zahlungen nicht angenommen werden und da
rüber hinausgehende Beträge einer Kündigungsfrist von miu
destens 3 Monaten unterliegen

Endlich wurden aus Gruud der für das Rechnungsjahr 1835/86
eingegangenen Anträge für 31137,5 Meter auszubauende
Chausseen 142706 M Prämien und für 67 060 Meter auszu
bauenden Kommunikationswege und 6 Brücken 231537 Mark
Beihülfen bewilligt Dabei kam in Folge einer schriftlichen
Mittheilung des Herrn Landes Direktors die Unzulänglichkeit
des Chausee Prämien und Wegebau Unterstützungsfonds zur
Erörterung Um dem Provinzial Ansfchuß ein klares Bild
von der Sachlage zu verschaffen wurde eine Kommission ein
gesetzt welche gleichzeitig die Frage wegen Aufstellung von
Grundsätzen für die Bemessung der Prämiensätze in Erwägung
ziehen soll

Eisleben 24 März In hiesiger Stadt wird an maß
gebender Stelle um ein weiteres Wachsen der direkten Kom
munalsteuern zu vermeiden die Einführung indirekter Steuern
geplant Eine gemischte Kommission wurde beauftragt geeig
nete Objekte zu ermitteln welche man mit einer solchen Steuer
belasten kann Wie wir hören hat dieselbe nun das Bier dazu
vorgeschlagen Sind wir recht unterrichtet so soll von den
importirten Bieren p o Hektoliter 65 Pf und von den hiesigen
Fabrikanten 50 Pf erhoben werden Die Wirthe haben sich
zu einer Gegenknndgebnng entschlossen in welcher dieselben an
führen daß sie diese Steuer weder auf die Konsumenten noch
auf die Fabrikanten abwälzen können sondern daß sie voll nnd
ganz den Zwischenhandel trifft

8 Ost ran Kr Bitterfeld 26 März Gestern Abendland
hier in dem patriotisch festlich geschmückten Stock schen Saale
zur Nachfeier von Kaisers und Vorfeier von Bismarcks Ge
burtstage ein sehr gut besuchtes Dilettantenkonzert statt welches
in Ihrem geschätzten Blatte insofern Erwähnung verdient als
sich ein größer Theil der Mitwirkenden auf Einladung des
hiesigen Pfarrhauses aus Halle eingefunden hatte so Frl
Seligmüller Sopran Her vr Horn und eine stattliche
Anzahl von Studiosis Bei dem sorgfältig gewählten 16 Num
mern und 2 Zugaben umfassenden Programm dein sympa
tischen und ansprechenden Gesänge der Solisten dem exakten
Zusammenspielen der Instrumente Clavier Violine Cello
und dem trefflich stndirten Ensemble des Chors welcher u A
die preisgekrönte Reinthaler sche Bismarckhymne zum Vor
trag brachte fehlte von Nummer zu Nummer der lebhafte Bei
fall des Auditoriums nicht ja bei einigen Stellen namentlich
der Tenor Sopran und Violinpartien glaubte man sich
in ein vollkommenes Künstlerkonzert versetzt Die Zuhörer
schaft verließ den Saal mit hoher Befriedigung und dankbarer
Anerkennung des gebotenen Genusses

Leipzig Die Entscheidungen des Ehren Gerichtshofes
für deutsche Rechtsanwälte enthalten folgende bemerkenswerthe
Mittheilung Ein durch rechtskräftiges Diszipliuarerkenntniß
seines Amtes entlassener Richter seine Ehe war unter Erklärung
desselben für den allein schuldigen Theil wegen wiederholter
gröblicher Beschimpfung seiner Ehefrau und wegen in mehreren
Fällen vorgekommenen Umganges mit öffentlichen Dirnen am
damaligen Orte seiner Amtsthätigkeit zum Theil auf öffentlicher
Straße geschieden worden hatte nm Zulassung zur Rechtsan
waltsschaft gebeten wurde aber mit feinem Antrag vom Ehren
gericht zurückgewiesen weil sein Verhalten von einer Rohheit
nnd Niedrigkeit der Gesinnnng zeuge welche jedes Gefühl für
Anstand und Sitte verletzte Antragsteller wandte sich nun an
den Ehrengerichtshof in Leipzig wurde aber auch hier ableh
uend beschicken Der Ehrengerichtshof bemerkt in feinen
Gründen Die Thatsache solcher Verurtheiluug ans solchem
Grunde ist durch keine Beweiserhebung ungeschehen zu machen
nnd da wie Perschieden auch sonst die Pflichten des Richters
und des Rechtsauwaltes sein mögen der Anspruch auf Sitt
lichkeit in beiden Ständen derselbe ist darf ein Mann in dessen
Leben die in Rede stehende Verurteilung so wie geschehen
motivirt vorgekommen ist ebensowenig dem Stande der Rechts
anwälte als Mitglied als dem rechtsuchenden Publikum als
Beistand und Vertreter zugewiesen werden

Eine interessante Jagd steht den Jägern des westlichen
Vogtlandes bevor da in den Waldungen und Fluren au der
sächsisch baherischen Grenze Bobennenkirchen nnd Umgegend
ein Wolf zu fpüren ist Die Bestie soll glaubwürdiger Mit
theilung zufolge wieder gesehen worden sein sich bei Annähe
rung von Menschen aber immer scheu zurückgezogen haben

Handel nnd Verkehr
Cröllwitzer Papierfabrik Die Aktien dieses Unter

nehmens sind während der letzten Tage im Course erheblich
gestiegen Ein Gerücht wollte wissen daß eine Capitalserhöh
ung durch Ausgabe von neuen Aktien beabsichtigt sei welche
den alten Aktonären zu einem verhältnißmäßig niedrigen Course
zur Verfügung gestellt werden sollten Auf Grund besserer
Informationen können wir dieses Gerücht als eines Anhaltes
vollständig entbehrend bezeichnen Wir glauben vielmehr den
Grnnd der Courssteigernug darin suchen zu solleu daß die
Aktien welche sich in sehr festen Händen befinden sehr schwer
erhältlich sind und schon die kleinste unlimitirte Kaufordre eine
wesentliche Höherbewerthung des Courses im Gefolge hat
Uebrigens hören wir daß auch für das laufende Jahr die Di
vidende t8 Procent gleichwie in den beiden vorhergegangenen
Jahren betragen dürfte

Thüringer 4Vs pCt Prioritäten IV ii V Serie Die
nächste Ziehung dieser Prioritäten findet Mitte Avril statt Gegen
den Coursverlust von ca 4V pCt bei der Ausloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Nenbnrger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 10 Pfg pro
100 Mark

Hamburg 26 März Der Postdampfer Bavaria der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft hat
von Westindien kommend gestern Lizard passirt und der
Postdampfer Snevia derselben Gesellschaft ist von New
Aork kommend heute Vormittag 9 Uhr auf der Elbe ein
getroffen

Darmstadt 26 März Der Reingewinn der Darm
städter Bank pro 1884 beträgt 5333419 Mark 72 Pfg gegen
5838133 Mark 57 Pfg im Jahre 1883 Der Aufsichtsrath
beschloß auf Antrag der Direktion 700000 Mark zur Deckung
verschiedener Risiken zurückzustellen und die Dividende auf7pCt
festzusetzen

Wien 26 März Die heutige Generalversammlung
des Wiener Bankvereins beschloß die Vertheilnng von 2 Fl
Superdivideude und Vortrag von 45000 Fl auf neue Rechnung

Literatur
Unser Bismarck Das schon angekündigte Büchlein

Unser Bismarck Leben und Schaffen des deutschen Reichs
kanzlers Fürst Otto von Bismarck in kurzgefaßter Entwicklung
dem deutschen Volke vorgeführt, liegt nun vollendet vor uns
Es ist über sechs Bogen stark enthält außerdem eine chrono
logische Uebersicht der wichtigsten Daten aus dein Leben des
Fürsten und ist mit einem Porträt nebst 30 Text Abbildungen
ausgestattet im Verlage von Otto Spamer erschienen Der
Verfasser hat die Lösung der dankenSwerthen aber sehr schwie
rigen Aufgabe unternommen die Hanptzüge im Leben und
Schaffen des Fürsten Reichskanzlers zu einem knapp gefaßten
Gesammtbilde in möglichst engem Rahmen zu vereinigen Es
wird der Entwicklungsgang unseres leitenden Staatsmannes von
seiner frühesten Jugend an in gedrängter Uebersicht dem deut
schen Volke vorgeführt und hierbei gezeigt wie der große Mann
im richtigen Erkennen der jemaligen Zeitverhältnisse seine ge
waltigen Erfolge zum Besten Deutschlands errungen wie er
durch verschiedene Wandlungen hindurch sich zu dem mächtigen



und weisen Staatenlenker erhoben hat den in ihm nicht nur
das deutsche Volk verehrt sondern auch die gesammte deutsche
Mitwelt anerkennt Im ganzen dürfte jener Versuch um so
glücklicher gelungen sein als er sichtlich aus eiuem tiefgehenden
Verständniß für des großen Mannes Wirken und Charakter
hervorgegangen und von warmer Begeisterung in der Sprache
getragen wird Besonderen Werth scheint der Verfasser auf
die diplomatische Thätigkeit des Fürsten Bismarck während
seines Aufenthaltes zu Frankfurt 1851 58 zu legen welchen
er geradezu als die hohe staatsmännische Schule des damaligen
preußischen Bnndesgesandten bezeichnet

Wir zweifeln nicht daß die anregenden Ausführungen in
diesem gut geschriebeneu Volksbuche welches zugleich als eine
Mahnung für das nahe Jubelfest auftritt bei der deutschen
Nation Anklang und Wiederhall finden werden Der Preis
des Exemplars ist sehr niedrig auf 60 Pf gestellt Als Ver
fasser wird ein Mitinhaber der durch ihren patriotischen
Jugend und Volksschriften Verlag rühmlich beksmnten Firma
Otto Spamer bezeichnet der Herausgeber eiuer im gleichen
Verlage vor Jahren über Abraham Lincoln erschienenen
Biographie Dr M Lange genannt

Allerlei
Auf dem Menageball an Kaisers Geburtstag

iam die Geschichte heraus uud zum Klappen wie der
technische Ausdruck lautet Wer hätte so etwas wohl vou
dem Herrn Sergeanten gedacht der zwar als strammer
Drillmeister seine Untergebenen tüchtig unter der Fuchtel
hatte aber den Damen gegenüber so bescheiden und un
schuldig auftrat als könne er kein Wässerlein trüben viel
weniger den Frieden einer Mädchenseele Zwar hat das
Regiment bei dem er seit zwölf Jahren dient bei den
Damen einen gefährlichen Rnf aber daß Einer
Don ihnen es so arg treiben würde Bei welcher Kom
pagnie steht er den eigentlich dieser gefährliche Sergeant
Darüber stritten sich anch die beiden Tänzerinnen auf be
sagtem Ball die ihre schmucken Galane von der Garde
eben herzhaft herumgeschwenkt und uuu zu ihren Plätzen
geleitetet hatten wo sie über den forschen Sergeanten
plauderten Die Eine versetzte ihn in die vierte die An
dere in die erste Kompagnie Eine andere Tänzerin die
in der Nähe saß und dem Gespräch zuhörte mischte sich
jetzt ein und erklärte der Sergeant S stände bei der
zweiten Kompagnie sie wisse es ganz genau da seine
Braut im gleichen Hause mit ihr wohne Ei sagte
da eine der Sprecherinnen zu der Unbekannten so wohnen
wir beide ja auch in einem Hause denn seine Braut
Fräulein Auua M wohnt bei uns B Straße 3 Er
staunt hatte die Andere zugehört aber seine Braut mit
der er nächstens Hochzeit halten will heißt ja Marie K,
sie wohnt in unserem Haus B straße 39 Ein Irr
thum ist nicht möglich Allgemeines Kopfschütteln Die
Geschichte war heraus Am nächsten Tage wußten die
beiden Dräute vou einander und von der Treulosigkeit
ihres Sergeanten Sie wohnten in einer Straße nur
wenige Häuser von cinander entfernt Sogleich machten
sie sich gegenseitig und dann dem Herrn Sergeanten zusam
men einen Besuch Und nm das Unheil voll zn machen
fand sich noch eine dritte Braut wenn auch nicht in der
selben Straße Armer Sergeant Dein Schicksal ist kein
Heneidenswerthes Die drei Bräute deren jeder der ge
sährliche Mann ein Heirathsversprechen gemachthat,sollen
nämlich beabsichtigen gemeinsam gegen den Uebelthäter
vorzugehen Welcher Salomo wird den Urtheilsspruch
fällen der um so schwieriger erscheint als jede der drei
Bräute bereits ein Pfand der Liebe aufzuweisen hat

ChinesischeKriegs berichte Das chinesischeKriegs
mmisterium veröffentlicht nun anch von Zeit zu Zeit amt
liche Bulletins vom chinesisch französischen Kriegsschauplatz
Wollte man jedoch diesen Berichten Glauben schenken so
wären bis jetzt uicht weniger als 2 875171 Franzosen ge
fallen und zwar 2 864 387 in Tonkin und 11784 auf
der Insel Forniosa Bon den Chinesen die selbstverständ
lich bedeutend tapserer und muthiger wie die Frauzosen
sind sollen dagegen im Ganzen nur 3822 Man gefallen
sein Die Chinesen sollen ferner acht französische Panzer
schiffe in den Grund gebohrt haben wobei der größte Theil
der Mannschaft in den Wellen feinen Tod fand Den Ad
miral Courbet lassen diese Berichte schon sechsmal und
den Kommandanten c n cllsk in Tonkin General Briöre
de l Jsle schon dreiundachkzigmal im Kampfe gefallen sein

Kinderwunsch Weißt du Fritzchen so eine Esel
Partie ist doch wunderschön Wenn Mama doch im näch
sten Sommer wieder recht krank würde damit uns Papa
wieder ins Bad schickt

Nachtrag zur Lagcs Chronik
Das Unwohlsein an welchem der Kaiser am Sonn

tage litt dürfte der N Pr Ztg zufolge auf mehrere
Ursachen zurückzuführen fein Als solche werden angesehen
eine Ausfahrt im offenen Wagen uud später ein Aufent
halt in dem Treibhause am Tage vor dem Geburtstage
Die eingetretene Heiserkeit löste sich dem Bernehmen nach
glücklicher Weise in einen Schnupfen auf der nunmehr
soweit behoben ist daß der Kaiser heute an dem Familien

großherzoglich badischen den großherzoglich
sächsischen und den kronprinzlich schwedischen Herrschaften
Theil nehmen wird

Die Einsendung von Gratulationen hat bei dem
Reichskanzler bereits begonnen Wie sich jetzt bereits
übersehen läßt wird eine außerordentlich große Anzahl
von Abordnungen an dem Festtag erscheinen Ein förm
licher Empfang ist nicht beabsichtigt vielmehr wird in
zwangloserer Weise bei einem Frühschoppen der von
zwölf bis vier Uhr dauern wird der Fürst den Gratu
lanten gegenübertreten Auch für die Deputation welche
die Ehrengabe überbringt ist ein anderer Empsang nach
dem was verlautet nicht vorgesehen

Läßt ein Fabrikinhaber vorsätzlich oder fahrlässig zu
daß einer seiner Arbeiter seine jugendliche noch nicht 12

Jahre alte Tochter in die Fabrik kommen läßt und ihr
verbotswidrige Arbeit zur Unterstützung bei seiner Akkord
arbeit überträgt so macht der Fabrikherr sich nach einem
Urtheil des Reichsgerichts zweiten Strafsenats vom
12 Dezember 1884 dadurch wegen verbotswidriger Be
schäftigung jugendlicher Personen in seiner Fabrik strafbar
und seine Strasbarkeit wird dadurch nicht ausgeschlossen
daß sein Werksührer als Aufsichter der Fabrik vorge
setzt ist

Berlin 26 März S M S Stosch 16 Geschütze
Kommandant Kapitän z S v Nostitz ist am 25 März er
in Eooktown eingetroffen

Aus Würzburg wird über einen Soldaten
Exzeß berichtet Sonntag Abend gegen 8 Uhr gingen
sieben Würzburger Bürger vou Höchberg nach Haufe
Auf der Höhe des Berges angekommen hörten sie plötzlich
hinter sich ein Hilferufen und sie sahen eine Familie
Mann Frau und deren ungefähr 10 jährigen Sohn auf
sich zueilen welche sie um Schutz anriefen gegen drei
Soldaten die sie überfallen und mißhandelt hätten
Während die Mißhandelten noch erzählten kamen die drei
Bengel Soldaten der hiesigen Sanitätskompagnie daher
und überfielen hinterrücks die Bürger und hieben mit
den blanken Faschinenmessern ohne auch nur die geringste
Provokation auf dieselben ein Von einem schweren Hieb
über den Kopf getroffen stürzte der eine Bürger in den
Straßengraben und zwar fo unglücklich daß er dabei den
Fuß brach fo daß die Knochensplitter durch das Tuch
der Hose drangen Während dessen packten die anderen
Uebersallenen die exzedirenden Burschen und entwanden
dem Einen sein Faschinenmesser Als aber die Säbelhelden
sahen daß sie die Kürzeren zogen nahmen sie Reißaus
Die Sache ist zur Anzeige gebracht und ist nur zu be
dauern daß gerade Kaisersgeburtstag mit einem derartigen
Exzeß dahier schließen mußte

Aus Friedrichshafen wird berichtet Am Dienstag
17 d Früh 7 Uhr 12 Min wurde längs des schweize
rischen Bodenfeenfers zwischen Konstanz und Nomanshorn
ein heftiger Erdstoß mit kurzem donnerähnlichem Getöse
von Westen her bemerkt Da dieser Erdstoß der Explo
sion schlagender Wetter vorausging welche am gleichen
Tage gegen Mitternacht in dem Schacht Camphausen bei
Saarbrücken so gräßliches Unglück zur Folge hatte möchte
die Theorie eine Begründung sür sich haben daß dab
Auftreten gefährlicher Gase aus dem Innern der Erde
und die sich hieran anknüpfenden Explosionen schlagender
Wetter sich an demselben Tage ereignen an welchem Erd
beben in größerer Anzahl eintreten Die Entfernung vom
Bodensee bis Saarbrücken beträgt in der Luftlinie etwa
240 kiu

Wie dem Krakauer Czas berichtet wird ist nun
auch der Domherr Majewski der neue Administrator der
Wilnaer Dioeese nach Wologda verbauut worden die
Meldung daß Bischof Hryniewiecki nach dem letzgenanntcn
Orte deportirt wurde sei unrichtig

Ans Brüssel 24 März wird geschrieben Im
August des laufenden Jahres findet in Brüssel die groß
artige Jubelfeier des 50jährigen Bestehens der ältesten
Eisenbahn Belgiens statt König Leopold beabsichtigt
alle Regierungen zur Beschickung eines aus diesem An
lasse abzuhaltenden Welt Eisenbahn Eongresses einzula
den Die betreffenden Delegirten sollen dann noch die
Septemberfeste mitfeiern und sehr geehrt werden Modelle
der vor 50 Jahren in Gebrauch gesetzten Locomotiven
und Waggons sollen ausgestellt werden Man versichert
dieses Eisenbahnfest werde an Glanz dem königlichen Jubel
fest des 50 Geburtstages wenig nachgeben

Bekanntlich hat der Ex Khedive Ismail Pascha Eng
land seine Absetzung und Verbannung zu verdanken Der
Verbannte hat sich nun an den Engländern auf die edelste
Weise gerächt indem er 100 Pfund Sterling für das
Gordon Denkmal stiftete und aus Paris unter dem 14 d
folgendes Schreiben an den Lord Mayor von London
richtete Ich habe die Ehre Ihnen hiermit einen Wechse
von 100 Pfund zu überschicken welchen Sie in meinem
Namen der Subskription sür ein Denkmal des Genera
Gordon zuwenden wollen Ich hegte für General Gor
don die höchste Achtung und eine große Freundschaft
und bin tief betrübt über den Verlust dieses ausgezeich
ueteu Soldaten dessen hohe Eigenschaften ich schätzen
konnte und der meinem Land und der Civilisation an
dem Statthalterposten des Sudans den ich so glücklich
war ihm anzuvertrauen ausgezeichnete Dienste erwiesen
hat Genehmigen Sie u s w Ismail

Aus Kiew wird ein Vorgang gemeldet der in den
weitesten Kreisen einen außerordentlich peinlichen Eindruck
hervorgerufen hat Die N Pr Ztg erfährt darüber
folgende Einzelheiten Auf den Betrieb einer kleinen aber
einflußreichen Clique erbitterter Deutschenfeinde haben die
Mitglieder des dortigen adeligen Klubs den Kaiserlich
deutschen Konsul Freiherrn v Münchhausen bei demBal
lotement über seine Aufnahme durchfallen lassen Da
es sich um ein sorgfältig und in der Stille vorbereitetes
Parteimanöver handelt das nicht fowohl der Person des
Herrn v Münchhausen als dem Vertreter des deutschen
Namens galt geht schon aus dem Umstände hervor daß
die bezügliche Klubversammlung nur von einer bestimmten
Clique stark besucht war während viele unparteiische Mit
glieder aus zufälligen Umständen fehlten und das Be
kanntwerde des Resultats der Abstimmung kein Ge
ringerer als der Gouvernements Adelsmarschall Fürst
Repnin war der Proponent gewesen die allgemeinste Ver
wunderung erregte Vier der augesehendsten deutschen
Mitglieder zeigten sofort ihren Austritt an und der amt
liche Kiewlanin brachte Tages nach dem Bekanntwer
den der Abstimmung die Erklärung daß die Gegner des

Herrn von Münchhausen schlechterdings nicht als Ver
treter der öffentlichen Meinung Kiews angesehen werden
dürften und daß das Gebahren derselben von der russi
schen Gesellschaft einstimmig getadelt und verurtheilt
werde Im Kiewer Adels Klub foll die Angelegenheit
des Barons Münchhausen und der vier ausgeschiedenen
Vorstandsmitglieder nochmaliger Erörterung unterzogen
werden Es ist zu diesem Behuf eine außerordentliche
Generalversammlung ausgeschrieben worden

Unter der großrednerische Aufschrift Eine Fürstin
im Armenhause berichtet der Egyetertes aus Buda
pest Eine alte Frau von bemitleidenswerthem Aussehen
brach dieser Tage auf der Straße zusammen und wurde
in diesem Zustande von Polizisten aus gefunden Ihre
Kleidung bestand aus einigen Lumpen in ihr Gesicht
waren die tiefen Furchen des Elends eingegraben Vor
dem Beamten der sie vernahm gab sie zu Protokoll daß
ie nicht mehr arbeiten könne und daher zum Betteln ge

zwungen sei Sie sei die Wittwe des nach dem Kriege
1849 Hingerichteten Fürsten Woronieezkh Ihr Fa
milienname sei Anna Schweighoser sie sei im Jahre 1817
in der Therefienftadt geboren wo ihr Vater Oberlehrer
war und in den dreißiger Jahren starb sie fei bis zum
Jahre 1833 im väterlichen Hanfe geblieben habe sich
dann der Bühne gewidmet und bis zum Jahre 1848 in
Linz Temesvar Lemberg und anderen Städten gaftirt
wo sie ein Liebling des Publikums wurde Im Jahre
1848 habe sie in Lemberg den Fürsten Woronieezkh
kennen gelernt der damals Ulanen Oberlieutenant war
mit ihm kam sie nach Ungarn und blieb während des
ganzen Feldzuges an seiner Seite Nachdem Woronieezkh
im Neugebäude zum Tode verurtheilt worden war wurde
sie daselbst eiueu Tag vor der Hiuichtuug am 19 Oktober
1849 in Anwesenheit des Stabsprofoßen Karger dem
Verurtheilten durch einen Franziskaner Pater gesetzlich an
getraut Seither lebte sie in Budapest von ihrer Hände
Arbeit in letzter Zeit aber verließ sie ihre Kraft und sie
gerieth in das größte Elend Die Bezirks Stadthaupt
mannschaft machte eine Eingabe an den Magistrat behufs
Ausnahme der Unglückliche in ein Armenhaus Der
Magistrat bewilligte dieses Ansuchen und die Greisin
wnrde im Elifabethinnm Armenhanse untergebracht

Neuvermählte in China machen keine Besuche
bei ihren Bekannten sondern alle Freunde Bekannte kurz
wer Lust hat findet sich bei dem jungen Paare ein nm
dasselbe kennen zu leruen Das junge Paar muß dabei
vor dem Bette sitzen Zuerst kommen die Männer herein
jeder macht eine tiefe Verbeugung stellt sich dann hin und
betrachtet die junge Frau aufmerksam anreden darf er sie
nicht auch sie schweigt Dagegen spricht ihr Mann viel
und zwar nur von ihr er entwirft namentlich eine pomp
hafte anziehende Schilderung ihrer Reize macht auf ihre
niedlichen Füße auf ihre weißen Hände und dergleichen
aufmerksam während die junge Frau wie ein Wachsbild
neben ihm sitzt Vor jedem Eintretenden und der
Besuchenden sind meist sehr viele werden diese Lobes
erhebungen wiederholt In einem anderen Zimmer er
halten die Leute nachdem sie ihre Neugierde befriedigt
haben eine Tasse Thee uud eine Pfeife Tabak

Telegraphische Mittheilungen
Konstantinopel 26 März Der Sultan hat dem

päpstlichen Delegaten Rolelli das Großkreuz des Medjidie
ordens verliehen

London 26 März Unterhaus In Beantwortung
mehrerer Anfragen erklärte Gladftone die Regierung habe
gegen die Erklärung Frankreichs daß es Reisladungen
die für die nördlich von Canton gelegenen Häfen bestimmt
seien als Kriegskontrebande ansehen werde Protest einge
legt Gladstoue beantragte einen Beschluß des Hauses
worin die Ermächtigung zur Uebernahme der Zinsen
garantie für die eghptische Anleihe ausgesprochen wird
Dieser Schritt fei nothwendig uud sicherlich gebe es kein
Beispiel daß die Zinsengarantie das Recht der Ein
mischung iuvolvire Bei Begründung seines Antrags
ans eine ermächtigende Beschlußfassung des Hauses betreffs
Uebernahme der Zinsengarantie für die eghptische Anleihe
wies Gladstone darauf hin daß am 1 k M ein Bank
vorfchuß von 1300000 fällig und daß die Erneuerung
dieses Vorschusses nicht wahrscheinlich sei wenn das
Parlament nicht geneigt sei seinen Antrag anzunehmen
Die Stellung der eghptischen Regierung in den nächsten
zwei Jahren sei eine durchaus freie England habe aber
dnrch die militärische Okkupation des Landes uud als
Nathgeber der eghptischen Regierung besondere Pflichten
mit den anderen europäischen Mächten verbinde es die
Gemeinsamkeit der Interessen und des Zwecks Die Kon
vention enthalte kein Wort das das Recht zu einer inter
nationalen Intervention einräume auch durch die Zinsen
garantie werde ein solches Recht nicht verliehen den Fall
der Nichtzahlung der Coupons ausgenommen der aber
nicht wahrscheinlich sei weil die neue Anleihe den Vor
rang habe

Die Pflichten Englands Eghpten gegenüber könnten am
Besten erfüllt werden durch ein harmonisches Vorgehen mit den
Mächten die wenn sie auch nicht so stark wie England
in Eghpten seien doch stark genug seien um England
viele Sorge zu verursachen dnrch die legalen Rechte die
sie in Eghpten bereits besäßen

Originaltelegramm des Halle schen Tageblattes
London 27 März Die Times schreibt Rußland

müsse sehen daß England lieber die Gefahren und Opfer
des Krieges als Verletzung der Rechte Englands uud
dessen Bundesgenossen der Bedrohung Indiens dulden
werde Der Standard berichtet daß auf den Staats
werften die Alisrüstung der Panzerflotte für Operationen
in nördlichen Meeren vorbereitet werde



Die zum Neubau des Stadttheaters Hierselbst erforderlichen Steinmetzarbeiten
incl Material veranschlagt zu rot 90 0W Mark sollen in öffentlicher Submission an
einen qualifizirten Unternehmer vergeben werden Zeichnungen Bedingungen und An
schlag liegen auf dem hiesigen Rathhanse im Polizeigebäude Zimmer 6 vom Dienstag
den Ä4 cr an in der Zeit von Bormittags 1 IS Uhr und Nachmittags
3 S Uhr zur Einsicht aus oder sind von dort gegen Erstattuug der Kosten zu beziehen

Die von der Theaterbau Kommission zu beziehenden Offerten Formulare siud aus
gefüllt und versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis

Sonnabend den 11 Wril cr Vorm 11 Uhr
an oben bezeichneter Stelle abzugeben Dieselben werden im Rathszimmer des Rathhauses
in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden

Später eingehende Offerten fowie Nachgebote bleiben unberücksichtigt
Halle a S 21 März 1885

Die Theatervan Koiuinission

HMelche Krieger Kameradschaft
Zur Feier des 70 Geburtstages des

Reichskanzlers Fürsten Bismarck
veranstaltet die Hallesche Krieger Kameradschaft

Sonnabend den 38 März Abends 8 Uhr im Saale des Freyberg s Garten
einen

mriwniirn mit Conecri u S patiwtüchni Vm tnigrn
zu welchem die Kameraden aller hiesigen und benachbarten Krieger Vereine sowie Freunde

und Verehrer unseres großen Reichskanzlers hiermit eingeladen werden

Vor VmMM tw Mwcken
M Der Commers findet ohne Damen statt
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Die einfachsten Hausmittel find
oft von überraschender Wir

kung Nicht nur daß durch recht
zeitige Anwendung derselben mancher
ernsten Erkrankung vorgebeugt
wird sondern es sind selbst äußerst
hartnäckige Krankheiten oft durch
ganz einfache Hausmittel über
raschend schnell geheilt worden
Darum dürfte alleu namentlich aber
kranken Personen der Hinweis auf
eine kleine Schrift willkommen sein
in welcher eine Anzahl der bewähr
testen und wirklich empsehlens
werthen Hausmittel zusammenge
stellt und beschrieben find Diese
Schrift führt den Titel Der
Krankensrennd und wird gegen
eine 10 Pfg Marke bereitwilligst
franko übersandt von Richters Ver
lags Anstalt in Leipzig

Agenten Gesuch
Eine der ältesten bestsuudirten deutschen

Fener Versichernngs Aktien Gesell
schaften sucht für Halle einen leistung
fähigen Agenten dem ein bedeutender
Versicherungs Bestand gleich mit übertragen

werden soll Off snd I A 3SSSS
erb an Brüderstr 6
liiklitiM MWliMimdlmer
gesucht in Nosseu
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sucht

HV I in Reinickendors
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des deutschen Kriegerlnmdes

Sonntag den Litt März er
Nachmittag S/z Uhr

antreten im Rosenthal
1 li 5Vorsitzender des Bezirks 17
Bürgerverein

für städtische Interessen
Sonnabend den S8 März cr

Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen
U

Einladung zum Abonnement
auf das unparteiische Tageblatt

Leipziger TagcssUnzeiger
nebst den zwei Gratis Beiblättern

Leipziger Sonntags Watt
und

Kleine Leipziger Gerichts Zeitimg

Leipziger Tsges Anzeige I 2ZS
politische Uebersicht nnd berichtet ebenso unparteiisch über alle Vorkomm
nisse in Leipzig und Sachsen c

Leipziger Tages Anzeiger
den Courszettel der Leipziger Börse den telegraphischen
Coursbericht die Leipziger n Berliner Prodnktenbörse Aus
dem Gerichtssaale vom Tage c e
Leipziger Tages Anzeiger
die treffendsten Theater Recensionen c e

Leipziger Sountagsblatt K
nante Modeberichte c c jede Woche mehrere Preisräthsel mit
allerliebsten Gewinnen für glückliche Loser zc

Weine Leipziger Gerichtszeiimig
Gratisbeilage nnd stellt seinen Nechtsrath worin jede juristische
Frage gratis beantwortet wird den geschätzten Abonnenten des Tages
Anzeiger zur Verfügung Außer Leitartikel Entscheidungen des
Reichsgerichts Ans den Gerichtssälen zc bringt dieses Gratisbei
blatt noch vorzügl Feuilleton Novellen Hmnor im Gerichts
saale Vermischtes c

Alle drei Blätter durch die Post bezogen kosten
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ein v,alirer Lpiexel 6er allgemeinen äeutselien
Neinunx Das vuternedmen ist vielseitig
originell nnä 6ie Leitung interessant uncl de
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Biöbl Zimmer zn verm Leipzigerftr 44
Möbl Stube u K verm Geiftstr 38

keZIe trockn iVeMM
in einem anständigen Hanse zu feiner Arbeit
wird zum 1 April gesucht Näheres

Zapfenstra ße 10

N Kkilltz tW
Sonnabend den Z8 März 1885

Abends 8 Uhr

AS t 1des Ärchkftrr MiiMwcrciiis
Mendelssohn Symphonie äur
Donizetti Ouvertüre z Oper Die

Regimentstochter

llie L V Uisss Zeks u8ik 8ekulk
A r Ms AGdsAiiriit ÄSQ Lornmsckursns kür äis am ZZiti i

I tXtl II I Inksk vsräsir dis äsliiir srdston LollÄsr UQÜ KolMöruuisii
vslolls dsrsits Ilntörriolit lrMsn kmÄvM

IIntsrrielltZASAMstäQäö sovis Z4k ,vi iZZZiiisvI iin 1 IZii I

Anber Ouvertüre z Oper Die Kron
diamanten

Meyerbeer Cavatine ans der Oper
Robert der Teufel

Verdi Ouv z Oper Nebueaduezar

des Halleschen Metzele CKM
unter freundlicher Mitwirkung des Velocipeden Clubs Bernburg und des

Magdeburger Turn und BeZoeipeden Clnbs
s isci Ht Z

SonnabeuS Sen Z8 März Abenvs 8 Uhr
WG in den festlich dekorirten Räumen des Hofjäger WU

Eintrittskarten a 2 Mk für Kinder unter 14 Jahren a 1 Mk sind bei den
Herren E Weddy, Leipzigerftr 85 H Uhlig untere Leipzigerftr Max Koestler
Postftraße und Steinbrecher K Jasper zn entnehmen

An der Kasse findet kein Billet Verkans statt H

ksÄAMzM koroUo
Heute Sonuabeud den S8 d Mts

Großes Schlachteseß
Ergebenst ladet ein

Gärtner Verein

Sonnabend den S8 März Abends
8 Uhr in Restaurant

Tagesordnung 1 Vortrag des Herrn
Siemens 2 diverse Mittheilungen und
Fragekasten

Leipzigerftr 87j88
ist ein geräumiges Verkaufslokal im
ersten Stockwerk zn vermiethen

V

Ein Icl I am Markt ist so
fort oder 1 Juli zu vermiethen

Kmülim Rachrichlen
Vvrspiitel

Heute wurde meine liebe Frau Hedwig
geb Hoffmann von einem todten Knäblein
unter Gottes Hülfe schwer aber glücklich
entbunden

Rietberg am 24 März 1885

Verlobte Biarie Schmalz nnd Otto
Kahle Leipzig Anna Starcke nnd Emil
Hoffmann Leipzig und Lindenau Bertha
Graeser uud Kaufmauu Rudolph Theyson
Remse in Sachs nnd Chemnitz

Vermählte Assistenzarzt im königlich
sächsischen Sanitätskorps vr Seydlmayr
u Helene Wiesing Dresden Carl Reinecke
und Marie Pfanne Ummendorf Kaufm
Robert Mebes und Hedwig Warmholz
Buckau und ZNagdebnrg Richard Herbst
und Marie Löscher Leipzig

Geboren Eiu Sohn H Engelsmann
Leipzig Hrn Referendar Arthur Sehfert
Chemuitz Hrn Rittmeister von Boxberg
Zschorna bei Radebnrg Hrn Pastor

Diestelmann Holzminden Hrn Reg Bau
meister E Reinisch Stettin Eine
Tochter Herrn Apotheker Fuhrmann
Marienberg Hrn P Mühlbach Leipzig

Gestorben Tonkünstler Alvis Tanfig
Dresden Intendantur Sekretär a D Joh

Friedr Aug Wagner Dresden Stadtrath
Johann Friedrich Ramsdorf Zwickau
Schriftsetzer Franz Knoll Greiz Primaner
Heinrich Hamel Nordhausen Frau Amalie
Nolte geb Faber Wolkramshauseu Frl
Auuna Riethbaum Mainz Kantor srn
Wilhelm Müller Naumbnrg a S Frau
Clara Kietz Weißenfels Fran Lonife
Westphal geb Hesse Buckau Frau Amt
mann Sophie Graefe geb Viererbe Neu
haltensleben Kaufm Albert Jasse Berlin

Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munilelt tn Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle
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